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Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen.

„Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit.“
(2. Timotheus 1,7)

Psalm 121
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen.
Woher kommt mir Hilfe?
Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat.
Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, und der dich behütet, schläft nicht.
Siehe, der Hüter Israels schläft noch schlummert nicht.
Der HERR behütet dich; der HERR ist dein Schatten über deiner rechten Hand, 
dass dich des Tages die Sonne nicht steche noch der Mond des Nachts. 
Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele. 
Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit!

Gebet
Beten wir für alle Menschen, die am Corona-Virus erkrankt sind,
für alle, die Angst haben vor einer Infektion,
für alle, die sich nicht frei bewegen können,
für die Ärztinnen und Pfleger, die sich um die Kranken kümmern,
für die Forschenden, die nach Schutz und Heilmittel suchen,
dass Gott unsere Welt in dieser Krise mit seinem Segen erhalte.

(Stilles Gebet)

Allmächtiger Gott, du bist uns Zuflucht und Stärke,
viele Generationen vor uns haben dich als mächtig erfahren,
als Helfer in allen Nöten.
Steh allen bei, die von dieser Krise betroffen sind,
und stärke in uns den Glauben, dass du dich um jede und jeden von uns 
sorgst.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
Amen.

(Fürbittgebet © Martin Conrad,Liturgisches Institut der deutschsprachi-
gen Schweiz)

Vater unser
Vater unser im Himmel.
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gibt uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn Dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

EG 171 Bewahre uns Gott 
1.  Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns auf unsern Wegen.  

Sei Quelle und Brot in Wüstennot, sei um uns mit deinem Segen,

2.  Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott,  sei mit uns in allem Leiden.  
Voll Wärme und Licht im Angesicht,  sei nahe in schweren Zeiten, 

3.   Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns vor allem Bösen.  
Sei Hilfe, sei Kraft, die Frieden schafft, sei in uns, uns zu erlösen, 

4.  Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns durch deinen Segen.  
Dein Heiliger Geist, der Leben verheißt, sei um uns auf unsern Wegen.

(Text: Eugen Eckert (1985) 1987
Melodie: Anders Ruuth (um 1968) 1984 "La paz del señor")


